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//  Werk-InterpretatIonen. kunst Im Wandel der anschauungen
KUNsTHIsTORIKER/INNEN zU gasT// RINgvORlEsUNg Im Ws 2009/10

//termIne//Vortragende//

12.10.09//WIlFRIEd lIPP///  
19.10.09//maTTHIas EBERlE///
09.11.09//JOHaNNa sCHWaNBERg///
16.11.09//WERNER TElEsKO///
30.11.09//RaImUNd WüNsCHE//  
07.12.09//mONIKa lEIsCH-KIEsl///

aUssTEllUNg
//  rIngVorlesung

ROUNdTaBlE
sYmPOsIUm
 vORTRag
WORKsHOP

14.12.09//WIlFRIEd sEIPEl///  
21.12.09//daNIEla HammER-TUgENdHaT///
11.01.10//maRTINa PIPPal///
18.01.10//HaNs aURENHammER///
25.01.10//gERBERT FROdl///



////// ///////////////////////////////////////////Werk-InterpretatIonen. kunst Im Wandel der anschauungen 

Werk-Interpretationen. Kunst im Wandel der anschauungen stellt das konkrete Kunstwerk in den mittelpunkt. In der als Ringvorlesung an-
gelegten kunstwissenschaftlichen lehrveranstaltung beleuchten namhafte vertreter/innen des Fachs ausgewählte Beispiele von der antike bis 
zur gegenwart aus ihrer je eigenen und besonderen Perspektive. sie bieten damit anregende Einblicke in die methodenvielfalt der Kunstge-
schichte und augenöffnende zugänge zur Kunst.

die von Wilfried lipp geleitete Ringvorlesung steht bei freiem Eintritt allen Interessierten offen. Im anschluss an die vorträge besteht gele-
genheit zur diskussion.

////Forschungsschwerpunkte: Kunst- und 
Kulturgeschichte verschiedener Epochen, 
malerei deutschlands 1800–1930.

09.11.09//Johanna schWanberg///linz
//TExT-BIld-HYBRIdE Im FOKUs. güNTER 
BRUs, das INqUIsIT, 1997

////Universitätsassistentin am Institut für 
Kunstwissenschaft und Philosophie (IKP) der KTU 
linz, mitglied des Otto mauer-Kuratoriums, 
mitglied von „viennavant. verein zur Er-
forschung der Wiener avantgarden“, Kulturjour-
nalistin, ausstellungskuratorin, Habilitations-
forschungsprojekt „Text-Bild-Relationen in 
der österreichischen literatur und Kunst der 
gegenwart“.
////Forschungsschwerpunkte: verhältnis 
zwischen bildender Kunst und literatur bzw. 
Text-Bild-Kooperationen der moderne und 
gegenwart, grenzbereiche zwischen Kunst- 
und Wissenschaft, Kunsttheoretische ausein-
andersetzung mit gegenwärtigen künstlerischen 
Positionen, Prozessorientierte Kunstformen 
(aktionismus, Bodyart etc.).

16.11.09//Werner telesko///Wien
//dER PRUNKsaRKOPHag maRIa THERE-
sIas UNd FRaNz sTEPHaNs IN dER WIE-
NER KaPUzINERgRUFT. zUR HaBsBURgER-

REPRäsENTaTION IN dER mITTE dEs 18. 
JaHRHUNdERTs

////Wissenschaftlicher mitarbeiter der Kommis-
sion für Kunstgeschichte der österreichischen 
akademie der Wissenschaften (öaW), mit-
glied der Kommission für die geschichte der 
Habsburgermonarchie der öaW, lehrbeauf-
tragter an den Universitäten Wien, graz und 
linz (KTU), 2009 gastprofessor an der École 
pratique des hautes études in Paris.
////Forschungsschwerpunkte: Probleme der 
bildenden Kunst „um 1800“, Ikonographie des 
Barock (besonders deckenmalerei), barocke 
druckgraphik, Herrscherrepräsentation in der 
Frühen Neuzeit, österreichische Kunstge-
schichte des 19. Jahrhunderts (Wr. Hofburg), 
europäische Historienmalerei des 19. Jahr-
hunderts.

30.11.09//raImund Wünsche///münchen
//dER BaRBERINIsCHE FaUN

////direktor der glyptothek und der staat-
lichen antikensammlung münchen, Honorar-
professor an der akademie der Bildenden 
Künste münchen, mitglied des deutschen 
archäologischen Instituts. 
////Forschungsschwerpunkte: antike skulp-
turen.

// termIne/Vortragende/themen

12.10.09//WIlfrIed lIpp///linz
//BlICK-WaNdEl. das KUNsTWERK IN dEN 
WECHsElNdEN HORIzONTEN dEs vERsTE-
HENs

////leiter des Bundesdenkmalamts Ober-
österreich (landeskonservatorat), Präsident 
des österreichischen Nationalkomitees des 
Internationalen Rats für denkmalpflege (ICO-
mOs) sowie vice President von ICOmOs Inter-
national, Honorarprofessor am IKP der KTU 
linz.
////Forschungsschwerpunkte: moderne – 
Postmoderne, Wert und Wertewandel der 
Kulturidee denkmalpflege und denkmalschutz, 
anthropologische Konstanten von schutz und 
schutzbedürftigkeit und der damit verbun-
denen kulturellen Felder. 

19.10.2009//matthIas eberle///Berlin
//OTTO dIx – das KRIEgsTRIPTYCHON vON 
1932

////Professor für Kulturgeschichte an der 
Kunsthochschule Berlin, 1976–1987 aus-
stellungen für die Neue Nationalgalerie Berlin 
sowie für die Hamburger Kunsthalle, 1988–
1992 Kurator im deutschen Historischen 
museum Berlin, gründer und mitinhaber des 
max-liebermann-archivs Berlin.
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////ao. Universitätsprofessorin für Kunstge-
schichte an der Universität für angewandte 
Kunst Wien und dozentin am Kunsthistorischen 
Institut der Universität Wien, vorstandsmit-
glied des Internationalen zentrums Kulturwis-
senschaften (IFK, Wien), Redaktionsmitglied der 
zeitschrift für Kulturwissenschaften (zfK).
////Forschungsschwerpunkte: Kunstge-
schichte als Repräsentationstheorie mit kultur-
wissenschaftlicher Orientierung unter Ein-
beziehung gesellschaftskritischer, semiotisch 
und psychoanalytisch orientierter Theorien und 
gender studies, malerei der Frühen Neuzeit 
(insbesondere niederländische malerei des 
16.-17. Jhdts.), Text-Bild verhältnis.

11.01.10//martIna pIppal///Wien
//CONCEPT aNd aPPROPRIaTION IN mEdI-
Eval maNUsCRIPT PaINTINg (in deutscher 
sprache) 

////ao. Universitätsprofessorin am Institut 
für Kunstgeschichte der Universität Wien, mit-
glied des österreichischen Nationalkomitees 
des Comité international d’histoire de l’art 
(CIHa), mitglied der Kommission für Kunstge-
schichte der österreichischen akademie der 
Wissenschaften, seit 1995 auch als Künstlerin 
(malerei, Photographie) tätig.
////Forschungsschwerpunkte: Kunst des 
Früh- und Hochmittelalters (bes. Buch- und 
Wandmalerei), Kunst der moderne, zeitgenös-
sische Kunst, Kunst und Neue medien.

18.01.10//hans aurenhammer///Frankfurt
//gIOvaNNI BEllINIs maRIENKRöNUNgs-
alTaR

////Universitätsprofessor für Kunstgeschichte 
mit dem schwerpunkt Renaissance an der
Johann Wolfgang goethe-Universität Frank-

furt, korrespondierendes mitglied der österr.
akademie der Wissenschaften (öaW), mit-
glied des wissenschaftlichen Beirats des 
deutschen studienzentrums in venedig.
////Forschungsschwerpunkte: Italienische 
Kunst und architektur der Renaissance, Kunst-
theorie der Frühen Neuzeit, geschichte und 
methodologie der Kunstgeschichte.

25.01.10//gerbert frodl///Wien
//JOHaNN KNaPP, JaCqUINs dENKmal. 
EIN NaTURWIssENsCHaFTlICHEs HUldI-
gUNgsBIld vON 1822. zUm KONTExT 
vON WIssENsCHaFT UNd KUNsT

////1992-2006 direktor der österreichischen 
galerie Belvedere (Wien), vizepräsident der 
österreichischen gesellschaft der denkmal-
freunde.
////Forschungsschwerpunkte: österreichische 
und mitteleuropäische malerei des 19. und 
frühen 20. Jahrhunderts, (Hg.) geschichte 
der bildenden Kunst in österreich Bd. 5: 19. 
Jahrhundert, monographien zu Hans makart, 
Herbert Boeckl, gustav Klimt.

07.12.09//monIka leIsch-kIesl///linz
//maRCEl dUCHamP – ETaNT dONNÉs: 1° 
la CHUTE d’EaU, 2° lE gaz d’ÉClaIRagE, 
1946–1966

////Universitätsprofessorin für Kunstwissen-
schaft und ästhetik, Praeses des Instituts für 
Kunstwissenschaft und Philosophie ad instar 
facultatis (IKP) der KTU linz, mitheraus-
geberin der zeitschrift kunst und kirche, stv. 
vorsitzende des verbands österreichischer 
Kunsthistoriker/innen.
////Forschungsschwerpunkte: Künstlerische 
Positionen der moderne und insbesondere der 
gegenwart, Kunsttheorie und ästhetik, (mit-
telalterliche) Buchmalerei unter besonderer 
Berücksichtigung des verhältnisses von Text 
und Bild, gender studies, migration und 
Kunst. 

14.12.09//WIlfrIed seIpel///Wien
//ORIgINal UNd REPlIK.  üBER das aU-
THENTIsCHE IN dER KUNsT(aUssTEllUNg) 

////studium der ägyptologie, assyriologie 
und Klass. Philologie, Wissenschaftliche 
Tätigkeiten an den Universitäten Berlin, Kon-
stanz und Hamburg, 1985-1990 direktor 
des Oberösterreichischen landesmuseums 
linz, 1990-2008 generaldirektor des Kunst-
historischen museums (KHm) Wien, seit 1986 
(Ehren)Präsident des österreichischen museums-
bunds, seit 2008 Präsident des österreichischen 
Nationalkomitees des Internationalen museums-
rates (ICOm-österreich).

21.12.09//danIela hammer-tugendhat///Wien
//HOlläNdIsCHE malEREI – EIN aBBIld 
dER WIRKlICHKEIT? dIE FRaU mIT dER 
WaagE vON JaN vERmEER UNd dIE FRaU 
vOR dEm sPIEgEl vON FRaNs vaN mIERIs


